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Herren Kreisklasse B

TSV Aach-Linz : SPVGG. F.A.L. Frickingen II 
Donnerstag, 11.04.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Engelberth für den TSV Aach-Linz in der 
Herren Kreisklasse B

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Aach-Linz am
Donnerstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (20:16 Sätze) in der Herren Kreisklasse B Partie gegen SPVGG. F.A.L.
Frickingen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Engelberth, der in
seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Benz / Engelberth konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Pfeifer / Gligoric beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Probst / Keller verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Lofner / Glöser. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Michael Probst und Lars Lofner, ehe sich der
Spieler des TSV Aach-Linz mit 3:2 durchsetzen konnte. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten
mit nur 2 Punkten Unterschied. Ohne Satzgewinn für Peter Benz verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Andreas Pfeifer. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Matthias Engelberth überzeugte im Einzel gegen Vuk Gligoric, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Nach einem Erfolg für Leo Keller sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andreas Glöser letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael
Probst bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andreas Pfeifer. Keinen Zähler beisteuern konnte Peter
Benz im Match gegen Lars Lofner, das 0:3 verloren ging. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:12 für Benz und 14:12 für Lofner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit nur
einem Satzverlust ging Matthias Engelberth gegen Andreas Glöser durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. 6:4 (Engelberth) bzw. 4:4 (Glöser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Leo Keller und Vuk
Gligoric holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Leo Keller hatte seinen Gegner Vuk Gligoric beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Aach-Linz zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Aach-Linz nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTS Gottmadingen II am 13.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team SPVGG. F.A.L. Frickingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.04.2024 gegen den RV Bittelbrunn II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Aach-Linz

Doppel: Benz / Engelberth 1:0, Probst / Keller 0:1 
Einzel: M. Probst 2:0, P. Benz 0:2, M. Engelberth 2:0, L. Keller 1:1 

 SPVGG. F.A.L. Frickingen II
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Doppel: Pfeifer / Gligoric 0:1, Lofner / Glöser 1:0 
Einzel: A. Pfeifer 1:1, L. Lofner 1:1, A. Glöser 1:1, V. Gligoric 0:2


